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Abstract zum Vortrag 

Albert Einstein ist allen ein Begriff als einer der Begründer der Quantenphysik und der speziellen und 
allgemeinen Relativitätstheorie. Weniger bekannt sind seine Beiträge zur  Beschreibung der Brownschen 
Molekularbewegung, die zur Bestätigung der Teilchennatur der Materie beigetragen haben (sehr spät 
erst im Jahr 1909!), und die deswegen nicht weniger wichtig sind.  

Ausgehend von dieser alten Arbeit zur Diffusion von Teilchen möchte ich eine kurze Einführung in die 
statistische Beschreibung von Vielteilchensystemen geben,  und dann etwas spezieller auf “Reaktions-
Diffusionssysteme” eingehen, in denen die Teilchenbewegung Einfluss auf die Reaktionsdynamik in 
chemischen und biologischen Prozessen haben kann. 
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